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Das Ambulant Betreute Wohnen der Suchtkranken-
hilfe unterstützt Erwachsene ab dem 18. Lebensjahr  
bei der Absicherung Ihrer Abstinenz, sowie bei der 
Bewältigung des alltäglichen Lebens. Wir begleiten 
Sie bei der Entwicklung von privaten, sozialen oder 
auch beruflichen Perspektiven und sind Ihnen behilf-
lich bei der Klärung von Gesundheits- oder Finanz-
problemen. Wir stehen Ihnen in allen Nöten bei.

Wir stehen Ihnen zur Seite bei 

	� der Entwicklung oder Stabilisierung Ihrer  
Abstinenz

	� der Bewältigung persönlicher Probleme  
(zwischenmenschlich, beruflich, Haushalt, 
Wohnungsangelegenheiten, Arbeit, Gesundheit, 
Ämter und Behörden u.v.m.)

Für uns ist jeder / jede Hilfesuchende individuell zu 
unterstützen, zu fördern und für eine gewisse Zeit zu 
begleiten bis sich unsere Hilfe erübrigt.
Wir bieten Ihnen soviel Unterstützung wie benötigt 
wird, um Ihren Platz in der Gesellschaft zu finden,  
der Ihren eigenen Wünschen und Vorstellungen 
entspricht.

Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen 
Gespräch näher über unser Angebot. Anschließend 
können Sie entscheiden, wie es weitergeht. Wenn 
Sie es möchten, dann sind wir Ihnen gerne bei den 
Aufnahmeformalitäten behilflich.

Kosten

Kostenträger ist in der Regel im Kreis Steinfurt der 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) als  
überörtlicher Träger. In Einzelfällen kann eine Kosten- 
beteiligung durch den LWL nach Einkommens-/ 
Vermögensprüfung eingefordert werden.

Wir beraten Sie gerne.

JA zu

	� Abstinenz
	� Selbstbestimmtem Leben
	� Gesundheit
	� Sozialem Leben

NEIN zu

	� Suchtbestimmtem Leben       
	� Wohnungslosigkeit
	� Verlust von Familie                
	� Verlust von Arbeit
	� …


